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Termin: 6. Juni 2019; 08:30 – 15:45 Uhr 
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 08:30 Begrüßung und Eröffnung 
 
Grußworte 

Tilmann Müller-Wolff 
(Leitung RKH Akademie) 
Prof. Dr. Götz Geldner  
(Ludwigsburg) 

08:45 – 10:15 Uhr: Aktuelles aus den Arbeitsbereichen  

Delir, Agitation und Sedierung - Setzen wir die Leitlinien ausreichend um?  
Von der Delireinschätzung bis zur patientengerechten Schmerztherapie, zahlrei-
che neuere Leitlinienempfehlungen sollten in der zeitgemäßen Intensivpflege 
umgesetzt werden, wie weit sind wir in der Praxis? 

 

Katrin Lichy 
(Ludwigsburg) 

Debriefing in der Intensivmedizin 
Das Debriefing Konzept ist ein in Simulationstrainings gut etabliertes Verfahren. 
Die Referentin überträgt diesen Vorgang in das Setting der Intensivmedizin zur 
interprofessionellen Reflektion von Alltags- oder Belastungssituationen. 

 

Johanna Schönhuth 
(Ludwigsburg) 

Infusionstherapiesicherheit  
Welche technischen  und apparativen Voraussetzungen helfen bei der Umset-
zung sicherer Infusionstherapie. Aktuellstes Wissen zu Infusionsfiltereinsatz, 
Partikeleintrag, Infektionsprävention und Inkombatibilitäts-Know-how. 

 

Roger Heinke &  
Matthias Wille 

10:45 – 11:45 Uhr: Patienten interprofessionell fördern  

Therapiezielformulierung durch strukturierte Patienteneinschätzung 
Wie können Patienten strukturiert eingeschätzt und deren Bedarf erhoben wer-
den? Welche Maßnahmen und Interventionen lassen sich davon ableiten und 
strukturiert anwenden?    

 

Denise Schindele 
(RKH Akademie) 

Beatmung im Weaning – Patienten schneller entwöhnen? 
Welche Methoden zum strukturierten Weaning können wir einsetzen? Welche 
Faktoren helfen, um das Weaning erfolgreich durchzuführen? Wie helfen wir 
dem Patienten bei der Beatmungsentwöhnung und was sollten wir dabei ver-
meiden? 

 

Prof. Dr. Reimer Riessen 
(Tübingen) 

11:45 – 13:15 Uhr: Mittagspause und Lunchworkshops 

Lunchworkshop 1: Patienteneinschätzung strukturiert einsetzen 
Lernen Sie anhand häufig auftretender Symptome und Patientenzuständen 
strukturierte Einschätzungsinstrumente kennen. Vergleichen Sie Scorings und 
Assessments mit ihren eigenen Erfahrungen und erweitern Ihren Methodenhori-
zont. 
 

Lunchworkshop 2: Stellenwert der Mundhygiene zur Prävention der VAP 
(Ventilator assoziierte Pneumonie) incl. Assessment Instrumente 

Weiterbildungsteilnehmer 
(RKH Akademie) 
 
 
 

 
Freundlich unterstützt von 
Stryker GmbH & Co. KG 
 

13:15 – 14:30 Uhr: 

Gerinnungsmanagement bei akuter Blutung 
Die akute Blutung stellt die Kliniker in Notaufnahme, Anästhesie und Intensivsta-
tion vor Herausforderungen. Diagnostik, Einschätzung und Therapie der Blutge-
rinnung sind wichtige Parameter, neben der Volumentherapie und weiteren 
Maßnahmen der Akutversorgung. 

 

Dr. Christian Schlottke  
(Bietigheim) 
 

Ethische Entscheidungsfindung und Patientenwille 
Welche ethischen Aspekte spielen bei der Einschätzung des Willens von Patien-
ten, die nicht einwilligungsfähig sind und bei denen unsicher ist, was diese mut-
maßlich selber wollen, eine Rolle? 

 

Carola Fromm 
(RKH Akademie) 

15:00 – 15:45 Uhr: hot topic  

Kinder als Angehörige in der Intensivmedizin 
Welche Bedürfnisse haben Kinder als Angehörige von Intensivpatienten? Wie ge-
hen wir mit Kindern als Besucher im Krankenhaus um? Haben wir ausreichend 
differenzierte Konzepte dafür? 

 

Maria Brauchle 
(Feldkirch) 
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Baxter Deutschland GmbH (750,-€)    Fa. Medigroba (650,-€) 
 
 
 

    
 
Hans Müller HMP Medizintechnik GmbH (650,-€)  Löwenstein Medical GmbH & Co. KG (650,-€) 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
Stryker GmbH & Co. KG     TapMed Medizintechnik Handels GmbH (650,-€) 
(995,-€ + Durchführung eines Workshops) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
Teleflex Medical GmbH (650,-€)    Tubimed GmbH (848,-€) 


